Verlangen einer Vorleistungssicherheit




Ort, Datum


Bauvorhaben: …………………………………………………..……………………………..
Gestellung einer Sicherheit nach § 650f BGB 


Sehr geehrte Damen und Herren,

zu vorbezeichnetem Bauvorhaben wurde zwischen Ihnen und uns am ……………………….. ein

☐	Bauvertrag
☐	Architektenvertrag
☐	Vertrag über die Ausführung von ……………………………..-arbeiten

abgeschlossen.

Zur Absicherung der nun von uns zu erbringenden hohen Vorleistungen dürfen wir unter Hinweis auf § 650f Abs. 1 BGB darum bitten, eine Sicherheit (z. B. Bankbürgschaft, Auszahlungsgarantie einer Bank) in Höhe von ……………………………. € zu übermitteln.

Die Höhe der zu leistenden Sicherheit errechnet sich wie folgt:

Auftragssumme (Hauptauftrag)	……………………………. €
zzgl. beauftragte Nebenleistungen	……………………………. €
Auftragssumme (Zusatzauftrag)	……………………………. €
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Zwischensumme	……………………………. €
abzgl. bereits erhaltene Voraus- bzw. Abschlagzahlungen	……………………………. €
abzgl. bereits geleisteter Sicherheiten	……………………………. €
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Zwischensumme	……………………………. €
zu besichernde Vorleistung	……………………………. €
==========================================================================

Zur Beibringung der Sicherheit setzen wir Ihnen eine Frist bis zum ………………………..

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach fruchtlosem Ablauf der vorgenannten Frist gemäß § 650f Abs. 5 BGB 

☐	unsere Leistung verweigern werden.
☐	den Vertrag kündigen werden.

Mit freundlichen Grüßen
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